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  Technische Hochschule Lübeck 
Senat 

Niederschrift für die öffentliche Einsichtnahme 
über die 6. Sitzung des Senats der Technischen Hochschule Lübeck 

im Jahre 2026 
Tag der Sitzung:   01.07.2026 
Ort der Sitzung:   A.1 36-1.02 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung:  17:25 Uhr 
 
Anwesende Mitglieder: 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff – Vorsitzender 
Marianne Löhndorf – stellvertretende Vorsitzende 
Prof. Dr. Andreas Schäfer 
Prof. Dr. Monique Janneck 
Prof. Dr. Sigrid Schuldei 
Prof. Dr. Tim Voigt 
Prof. Sebastian Fiedler 
Prof. Dr. Ulf Timm 
Prof. Frank Schwartze 
Prof. Dr. Maximilian Schüler 
Prof. Dr. Nils Kohlhase 
Prof. Dr. Tillmann Schmelter 
Prof. Dr. Wen-Huan Wang 
Prof. Dr. Benjamin Spaeth 
Gisela Starck M.Sc. 
Elfriede Förster 
Nico Krämer 
Nicole Einbrodt 
Malte Fischer 
Dipl.-Ing. Jana Mittag 
Nicola Graessner M.A. 
Axel Witt 

Dr. Kathleen Schmidt 
 
Dr. Muriel Helbig 
Prof. Dr. Jochen Abke 
Yvonne Plaul 
Dr. Daphne Reim 
Prof. Dr. Martin Huhn 
 
Schriftführerin: 
Miriam Vogt 
 
Entschuldigt: 
Prof. Dr. Martin Hahn 
Tobias Langhans 
Prof. Dr. Karen Cabos 
Amanda Küting 
Prof. Dr. Manfred Rößle 
Tanja Borchert 
 
 
 
 

 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff begrüßt alle Anwesenden und erläutert das Housekeeping. Er 
eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend ist und alle Mitglieder 
form- und fristgerecht geladen sind. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Er entschuldigt Prof. Dr. Martin Hahn, 
Tobias Langhans, Prof. Dr. Karen Cabos (die heute nur zu TOP 4 und 5 dazukommen kann), Amanda Küting, 
Prof. Dr. Manfred Rößle und Tanja Borchert. Als Ersatzvertretungen sind Prof. Dr. Benjamin Spaeth und Malte 
Fischer anwesend. Er erläutert das Housekeeping. 
 
 
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen genehmigt: 

Öffentliche Sitzung 
1 Genehmigung der Tagesordnung 
 
2 Genehmigung des Protokolls der Senatssitzung vom 10.06.2026 
 
3 Berichte 

3.1 Bericht des Senatsvorsitzes 
3.2 Bericht des Präsidiums 
3.3 Berichte aus den Ausschüssen des Senats 
3.4 Bericht der Gleichstellungsbeauftragten 
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3.5 Bericht der diversitätsbeauftragten Person 
3.6 Bericht der Studierenden – Vorsitzende des AStA 

4 Wahlen 
4.1 Wahl Mitglieder Ausschüsse des Senats    
4.2 Wahl Mitglieder Beirat Zentrale Hochschulbibliothek   
4.3 Wahl Mitglieder Arbeitsgruppen des Senats    
 

5 Einführung Bachelorstudiengang Allgemeine Elektrotechnik für Internationals 33-2026 
 Fachbereich Elektrotechnik und Informatik 
 
6 Änderung von Studien- und Prüfungsordnungen 
6.1  Änderungen von Studien- und Prüfungsordnungen  

Fachbereich Bauwesen       34-2026 
• SPO 2022 Masterstudiengang Architektur 

 
6.2 Änderungen von Studien- und Prüfungsordnungen 

Fachbereich Elektrotechnik und Informatik     35-2026 
• 5. Änderung SPO 2019 Bachelorstudiengang Informatik/ Softwaretechnik 
• 1. Änderung SPO 2024 Bachelorstudiengang Informatik/ Softwaretechnik 
• 9. Änderung SPO 2020 Bachelorstudiengang Informationstechnologie und Design 
• 4. Änderung SPO 2024 Bachelorstudiengang Informationstechnologie und Design 
• 6. Änderung SPO 2020 Masterstudiengang Informatik/ Softwaretechnik für verteilte Systeme 
• 1. Änderung SPO 2024 Masterstudiengang Informatik 

 
7 Änderung der Einschreibordnung 
 Hintergrundinformationen 
 Vizepräsident Studium und Digitalisierung 
 
Nichtöffentlich 
 
8 Berufung 
 Kennziffer 413 
  
 
9 Berufung  
 Kennziffer 414 
  
 
10 Berufung 
 Kennziffer 407 
  
 
Öffentlich 
 
11 Verschiedenes 
 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 10.06.2026 
Es ergeben sich keine Anmerkungen, das Protokoll gilt somit als genehmigt. 
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TOP 3 Berichte 
3.1 Bericht des Senatsvorsitzes 
ELEVATOR PITCH 
Die Vorstellung der neuberufenen Kolleg*innen im Senat erfolgt in Form eines Elevator-Pitches (3 Minuten 
Vorstellung der Neuberufenen Person, 2 Minuten je eine Frage von Pat*innen aus dem Senat (Die Rolle 
Pate/Patin beschränkt sich ausschließlich auf das Format Elevator Pitch), 3 Minuten Antwort). 
 
Die Senator*innen werden gebeten, ihre Bereitschaft zur Übernahme der Patenschaft zu erklären. 
Die Fragen, die gestellt werden können, sind völlig frei gestaltbar, müssen nicht zwingend Fachgebietsfragen 
o.ä. sein. 
 
Die Pat*innen, die jeweils in den Sitzungen zum Einsatz kommen, werden rechtzeitig vor der Senatssitzung von 
Miriam Vogt informiert (inklusive Nennung des Patenneuberufenen). 
Meldungen jetzt und gern jederzeit per Mail an Miriam.Vogt@th-luebeck.de. 
 
SENATSTERMINE 
 
SoSe 26 
01.07.2026 

WiSe 26/27 
30.09.2026 
11.11.2026 
09.12.2026 
13.01.2027 und Zweittermin 20.01.2027 
 
SoSe 2027 
24.03.2027 
12.05.2027 
09.06.2027 
30.06.2027 und Zweittermin 07.07.2027 
 

WiSe 27/28 
29.09.2027 
10.11.2027 
08.12.2027 
12.01.2028 und Zweittermin 19.01.2028 
 
SoSe 2028 
29.03.2028 
10.05.2028 
14.06.2028 
(Zweittermin 21.06.2028) 
 
 

 
3.2 Bericht des Präsidiums 
P 
Dr. Helbig gratuliert den zum 01.09.2026 neu gewählten Dekanaten aus den Fachbereichen AN und Bau und dankt den 
bisherigen Dekanaten für die Zusammenarbeit. 
Neu gewählt sind: 
AN 
Dekanin – Prof. Dr. Sigrid Schuldei 
Prodekan*in: Prof. Dr. Tillmann Schmelter und Prof. Dr. Wen-Huan Wang 
 
Bau 
Dekan: Prof. Dr. Benjamin Spaeth 
Prodekane: Prof. Dr. Holger Lorenzl und Prof. Dr. Raphael Kampmann 
 
AUS DEM PRÄSIDIUM 
EHRENBÜRGERWÜRDE 
Am 19.06.2026 hat Dr. Muriel Helbig im Rahmen der Jubiläumsfeier des Junior Campus die Ehrenbürgerwürde an Prof. Dr. 
Jürgen Tchorz verliehen. Der Erweiterte Senat hatte in seiner Sitzung vom 25.03.2026 die Verleihung an Prof. Dr. Jürgen 
Tchorz, stellvertretend für das gesamte Team des Junior Campus beschlossen. Dr. Muriel Helbig dankt allen 
Senator*innen für die Verschwiegenheit, die Überraschung ist gelungen. 
 
  

mailto:Miriam.Vogt@th-luebeck.de
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KI-PILOT 
Heute fand die Abschlussveranstaltung des Projekts „KI-Pilot“ statt (Dr. Helbig berichtete über den Start des Projekts im 
Senat am 13.05.2026). Während des KI-Pilot konnten Beschäftigte aus Technik und Verwaltung KI-Tools ausprobieren und 
sich über Erfahrungen, beispielsweise mit eigenen Use Cases, austauschen. Ein Begleitformat mit Unterstützung des ZDL 
und KIA bot Schulungen, Austauschmöglichkeiten sowie Hilfestellungen. Dr. Muriel Helbig dankt an dieser Stelle allen 
Beteiligten. Heute wurden die ersten Ergebnisse gemeinsam ausgewertet und der KI-Pilot abgeschlossen. Die 
Übertragung der Ergebnisse in die Hochschule wird sukzessive in den folgenden Monaten stattfinden. 
 
AUS DER HOCHSCHULE 
ANTIDISKRIMINIERUNGSGESPRÄCH 
Ein Austausch zwischen mit dem Thema befassten Personen an der Hochschule (Leitung Abteilung I, 
Gleichstellungsbeauftragte, Diversitätsbeauftragte*r, Studienberatung, Vorsitzende Personalrat TuV, AStA-Vertretung, 
International Office) und Dr. Muriel Helbig hat stattgefunden. Ziel dieser Runde ist ein Austausch über 
Diskriminierungsvorfälle und Handlungsempfehlungen. Als erstes Fazit aus dem Austausch kann festgehalten werden: Alle 
Statusgruppen sind betroffen. Einzelne Personengruppen sind besonders gefährdet, ebenso gibt es besonders 
"gefährdende" Situationen. Ansprechpersonen und vor allem Prozesse nach einer Meldung sind häufig unklar. Das Thema 
wird weiter behandelt. 
 
ABSCHLUSSFEIER ECUST 
Am 29.06. hat die Technische Hochschule Lübeck die 19. Studierendengeneration verabschiedet und zugleich den 
Abschluss des Deutsch-Chinesischen Studienmodells (ECUST/THL) gefeiert. Dank an die Organisator*innen. Eine mögliche 
Weiterführung der Kooperation (in einer veränderten Form) wird zwischen den Partnern besprochen. 
 
POLITIK / MINISTERIEN / WISSENSCHAFTSORGANISATIONEN 
HSG-NOVELLE 
Über LHK und in eigener Stellungnahme wurden Eingaben zur HSG-Novellierung beim MBWFK einreicht (Dank an alle, die 
sich hier mit Beiträgen beteiligt haben). Das weitere Verfahren bleibt abzuwarten. Dr. Muriel Helbig wird informieren. 
 
RÜCKBLICK 

17.06.2026 Festakt 80 Jahre Schleswig-Holsteinischer Landtag – Kiel 
19.06.2026 Jubiläumsfeier 20 Jahre Junior Campus 

 
AUSBLICK 

02.07.2026 Sommerfest THL (Organisiert vom Fachbereich Angewandte Naturwissenschaften) 
09.07.2026 Eröffnung Bau.Profile – Abschlussarbeiten – Bauforum 
21.09.2026 Erstsemesterbegrüßung St. Petri 

 
Vizepräsident für Studium und Digitalisierung (VPSD) 
LEHRE/STUDIUM 
AG Einführungswoche 
Die AG hat ihre Arbeit aufgenommen. Der Name „AG EINFÜHRUNGSWOCHE“ ist bewusst gewählt und ersetzt den 
bisherigen Begriff „Erstsemesterwoche“, um alle gemeinten Studierenden (auch Master) besser anzusprechen). 
 
AG Evaluation 
Es wird eine Evaluation zu Gründen für den Studienabbruch erarbeitet. Diese soll in Kürze in die Anwendung gehen. 
 
Rahmenterminpläne 
Die Rahmenterminpläne für das Wintersemester 27/28 und das Sommersemester 28 sind veröffentlicht. 
 
Kapazitätsbericht 
Der Kapazitätsbericht für das MBWFK wurde erstellt und eingereicht.  
 
Zentrum für Schlüsselkompetenzen und interdisziplinäre Lehre (ZSKiL) 
Das ZSKiL hat seine Arbeit aufgenommen. Das Leistungsgremium hat erstmals getagt, ein zweites Treffen soll noch vor der 
Sommerpause erfolgen. 
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DIGITALISIERUNG 
Woche der KI 
Die Woche der KI findet vom 09. – 13.11. statt. Auf dem Programm stehen u.a.: Lübecker Salon, eine Ausstellung, die 
Night of AI. Für die Ausstellung, die am Dienstag, d. 10.11.2026 im Haerder-Center stattfinden soll, ruft Prof. Dr. Jochen 
Abke zu Beteiligung und Vorschlägen aus der Hochschule auf.  
 
WEITERES 
Bits & Bytes 
Es hat ein Gespräch mit Prof. Dr. Jochen Abke, Yvonne Plaul und Susann Schrader (Geschäftsführerin des Studentenwerks) 
zu den Öffnungszeiten des Bits & Bytes stattgefunden. Susann Schrader hat dargelegt, dass das Bis & Bytes schließen 
müsse, sobald die Umsatz und Nachfrage im Verkauf unter 50% falle und das Betreiben unwirtschaftlich werde. Dabei 
geht es um jeweils zwei Wochen im Frühjahr und fünf Wochen im Sommer während der vorlesungsfreien Zeit. Die Zeiten 
werden frühzeitig kommuniziert. 
 
Digital Learning Campus 
Die Eröffnung des DLC hat am 22.06. stattgefunden. Es war eine tolle Veranstaltung, der Stadtpräsident der Hansestadt 
Lübeck hat in seinem Beitrag sehr wertschätzende Worte gefunden. Die Stelle „Eventmanagement“ konnte besetzt 
werden, somit können verlässliche Öffnungszeiten des DLC (10:00 – 18:00 Uhr) und viele Veranstaltungsangebote 
gewährleistet werden. 
 
VFH 
Das VFH-Symposium und die VFH-Verbundversammlung haben stattgefunden. Das Jubiläum war eine schöne 
feierliche Abendveranstaltung. In dem Rahmen fand die Verbundversammlung statt, bei der der alte Vorstand 
komplett zurückgetreten sei und eine Neuwahl stattgefunden hat. Neuer Vorstand ist nun: 
Erster Vorstand: Prof. Dr. Martin Martin Schafföner 
Stellvertretung: Prof Dr. Jochen Abke 
Dritter Vorstand: Prof. Dr. Marco Rimkus (neuer Präsident der HS Emden/Leer) 
Beisitzerin: Prof. Dr. Heidi Höppner 
 
Projekt Studentisches Wohnen 
Im Projekt „Studentisches Wohnen“ mit dem Hansebelt und der IHK wurde ein Konzeptpapier erarbeitet, wie nun 
Angebote an Studierende vermittelt werden könnten. Eine Idee ist es auf der TH Lernraum ein Forum „Stud. Wohnen“ 
einzurichten und zwei Personen mit Schreibrechten auszustatten, die die aktuellen Angebote dort veröffentlichen. 
Studierende sollen sich in das Forum selbst ein- und austragen können.  
 
Vizepräsidentin Forschung und Internationales (VPFI)  
UNIVERSITY FUTURE FESTIVAL (STIFTUNG INNOVATION IN DER HOCHSCHULLEHRE) 
KIS Projekt und ISy waren mit verschiedenen Angeboten auf dem UFF vertreten mit sehr positiver Resonanz für unsere 
Hochschule. Danke an die Kolleginnen für das Engagement 
 
ERASMUS+ STAFF WEEK 
Bereits im Mai hat die Erasmus+ Staff Week zum Thema "Welcoming Culture at the University" an der THL stattgefunden. 
Mit 16 Teilnehmenden aus 10 Ländern und Kolleginnen und Kollegen aus dem International Office und der 
Personalabteilung sehr gut besucht und sehr gutes Echo. 
Danke an die Kolleginnen des Orgateams für Planung und Durchführung. 
 
Kanzlerin (K) 
MITTAGSHAPPEN ZU NEBENTÄTIGKEITEN 
Die Aufzeichnung und Präsentation zum Mittagshappen vom 4.06. zum Thema Nebentätigkeiten sind im Intranet hier 
veröffentlicht: Aufzeichnung und Präsentation  
Für die Statusgruppe der Hochschullehrenden wird es noch eine gesonderte Ansprache und Information geben. 
 
 

https://webconf.th-luebeck.de/playback/presentation/2.3/0b2ff1bf0e86605bcd61126fd0132b5aee24eb60-1782298448699
https://dokumente.th-luebeck.de/index.php/apps/files/files/71996?dir=/Richtlinien%20und%20Prozessbeschreibungen/Personal&editing=false&openfile=true


 
 
 
 

  Seite 6 von 12 

STADTRADELN 
Das Team der TH Lübeck hat mit 16.713 geradelten Kilometern einen großartigen Platz 8 in der Hansestadt Lübeck 
geschafft! Yvonne Plaul spricht eine Gratulation und ihren Dank an alle Mitradelnden und an den motivierenden Team-
Captain Hans Timmermann aus. Der Senat schließt sich der Gratulation an. 
 
3.3 Berichte aus den Ausschüssen des Senats 
Studienausschuss  
Hat am 24.06. getagt. Themen waren: 
• Aufgaben des ZSA und Vorstellungsrunde 
• Wahl Jury Lehrpreis 
• Einschreibordnung (s. TOP 7) 
• Handy-Erkennung in Prüfungen 
 
Ethikkommission 
Hat nicht getagt. 
 
Zentraler Haushalts- und Planungsausschuss (ZHP) 
Hat nicht getagt. 
 
Forschungs- und Wissenstransfer  
Hat nicht getagt. 
 
Gleichstellungsausschuss  
Hat nicht getagt.  
 
3.4 Bericht der Gleichstellungsbeauftragten  
TOTAL E-QUALITY 
Bereits zum 6. Mal hat die TH Lübeck das Total-E-Qualitiy Prädikat erhalten. Das Prädikat wird verliehen vom Total E-
Quality e.V.. Gemeinsam mit Unternehmen, Hochschulen, Forschungsorganisationen und Verbänden steht der Verein für 
die Gestaltung einer Arbeitskultur, welche Talenten jeden Hintergrunds den Ein- und Aufstieg ermöglicht. Besondere 
Aufmerksamkeit erfährt dabei die Verknüpfung geschlechtsspezifischer Aspekte mit verschiedensten persönlichen und 
sozialen Merkmalen. Ein solcher intersektionaler Ansatz zielt auf die Reduzierung des Einflusses von (Geschlechter-
)Stereotypen und auf den Ausbau diskriminierungsfreier, inklusiver Organisationsstrukturen. 
Für beispielhaftes Handeln im Sinne einer an Chancengleichheit ausgerichteten Organisationskultur vergibt der Verein 
jährlich das TOTAL E-QUALITY Prädikat. Das TOTAL E-QUALITY Prädikat bescheinigt ein erfolgreiches und nachhaltiges 
Engagement für Chancengleichheit und bedeutet das klare Bekenntnis der partizipierenden Organisationen zu 
Geschlechtergerechtigkeit und Diversität. Je mehr Organisationen ausgezeichnet werden, desto höher entwickeln sich die 
Standards für eine chancengerechte Arbeitswelt und werden zum relevanten Faktor im Wettbewerb um die besten 
Mitarbeiter*innen. 
 
INITIATIVE DEMOKRATISCHE WISSENSCHAFT (WISSDEM) 
Die Initiative WissDem unterstützt wissenschaftliche Institutionen dabei, autoritäre Bedrohungen für 
Wissenschaftsfreiheit und Hochschulautonomie frühzeitig zu erkennen und durch präventive Resilienzarbeit (z. B. 
Szenarioworkshops) und solidarische Netzwerke handlungsfähig zu bleiben. 
Webinare u. a. zu Wissenschaftsfreiheit, Meinungsfreiheit, „Neutralität“ und Mäßigungsgebot am 28.9.26. 
Vergangene Webinare sind hier verfügbar: https://wissdem.org/webinare/  
 
3.5 Bericht der diversitätsbeauftragten Person 
Nicht anwesend – Bericht entfällt 

 
  

https://wissdem.org/webinare/
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3.6 Bericht der Studierenden 
Nico Krämer berichtet: 
Einführungswoche 
Derzeit laufen die Planungen der Einführungswoche und der Ersti-Party am 25.09.  
 
Oktoberfest 
Das Oktoberfest ist für den 29.10. geplant. Nico Krämer lädt alle heute Anwesenden herzlich ein. 
 
Workshop für die Finanzen der Studierendenschaft 
Für das Wintersemester soll ein Workshop zum Thema Finanzen für die Studierendenschaft angeboten werden. Ziel ist, 
ein nachhaltiges Verständnis für die Finanzplanungen der studentischen Gremien zu schaffen. 
 
AStA-Cafete 
Neue Konzepte für die AStA-Cafete werden derzeit erarbeitet. Eine Wiedereröffnung ist für 2027 geplant. 
 
Rechtliche Beratung für Studierende 
Es kommen vermehrt Anfragen von Studierenden hinsichtlich rechtlicher Beratung bei den studentischen Gremien an. Die 
Gremien beobachten die weitere Fallzahlenentwicklung, um ggf. ein Angebot für die rechtliche Beratung zu schaffen. 
 
Pressemitteilung der LAK zum Thema steigende Härtefallanträge  
Die Landesastenkonferenz (LAK) hat eine Pressemitteilung zum Thema steigende Härtefallanträge und Kritik an der 
(fehlenden) BaföG-Reform herausgegeben. Erste Anfragen (NDR) sind bereits eingegangen. 
 
TOP 4 Wahlen 
4.1 Wahl Mitglieder Ausschüsse  
 
Studienausschuss 
Professor*innen  
Prof. Dr. Roland Kral 
Prof. Dr. Jens Bausa 
NN 
NN 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt einstimmig die Vorgeschlagenen. 
 
Haushalts- und Planungsausschuss 
Professor*innen 
Prof. Dr. Benjamin Spaeth 
NN 
 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 
Dr. Heinz-Peter Mauelshagen 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt mit 21 Ja-Stimmen und einer Enthaltung die Vorgeschlagenen. 
 
Gleichstellungsausschuss 
Professor*innen 
NN 
NN 
 
Keine Vorschläge. 
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Ethikkommission und ständige Kommission zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 
Professor*innen 7 
Der Senat beschließt, für die vorgeschlagenen Personen jeweils eine Einzelabstimmung durchzuführen. 
Die Abstimmungsergebnisse nach Einzelabstimmung sind: 
Prof. Dr. Monique Janneck: 21 Ja-Stimmen, eine Enthaltung – gewählt 
Prof. Dr. Dagmar Willkomm: 22 Ja-Stimmen – gewählt 
Prof. Dr. Jörn Wochnowski: 21 Nein-Stimmen, eine Enthaltung – nicht gewählt 
Prof. Dr. Folker Spitzenberger – 22 Ja-Stimmen – gewählt 
Prof. Dr. André Drews – 22 Ja-Stimmen – gewählt 
Prof. Dr. Kendra Busche – 22 Ja-Stimmen – gewählt 
Prof. Dr. Tim Voigt – 21 Ja-Stimmen, eine Enthaltung – gewählt 
NN 
 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 2 
Sabine Wollf 
Johanna Schnurr M.A. 
 
Der Senat wählt einstimmig die Vorgeschlagenen 
 
Studierende2  
Lukas Behrens 
NN 
 
Der Senat wählt einstimmig den Vorgeschlagenen. 
 
Forschungs- und Wissenstransfer 
Prof. Frank Schwartze tritt aus dem Ausschuss zurück, somit sind aus der Gruppe der Professor*innen zwei Plätze frei. 
Professor*innen 
Prof. Dr. Nils Kohlhase 
Prof. Dr. Christoph Külls 
 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 
Dr. Heinz-Peter Mauelshagen 
 
Studierende  
NN 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt einstimmig die Vorgeschlagenen. 
 
6.2 Wahl Mitglieder Beirat Zentrale Hochschulbibliothek 
Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 1 
Gisela Starck M.Sc. 
 
je ein*e Vertreter*_in für 
Professor*innen 2  
NN 
NN 
Wissenschaftliche Mitarbeite*_innen 1 
NN 
Studierende 1  
NN 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt einstimmig die Vorgeschlagene. 
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6.3 Wahl Mitglieder Arbeitsgruppen des Senats  
Arbeitsgruppe W2 
Je 2 Professor*innen aus jedem Fachbereich 
AN 
NN 
Bau 
NN 
NN 
MW 
Prof. Dr. Dieter Warnack 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt einstimmig den Vorgeschlagenen. 
 
Schlichtungsstelle nach W2 
Je 1 Professor*in aus jedem Fachbereich 
Bau 
NN 
Keine Vorschläge. 
 
Arbeitsgruppe Grundsatzfragen Berufungen 
Je 2 Professor*innen aus jedem Fachbereich 
Bau 
Prof. Dr. Raphael Kampmann 
NN 
EI 
NN 
MW 
Prof. Dr. Tim Voigt 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt mit 21 Ja-Stimmen und einer Enthaltung die Vorgeschlagenen. 
 
Arbeitsgruppe Strategie 
Professor*innen  
Prof. Dr. Benjamin Spaeth 
Stellvertretungen Professor*innen 
NN 
NN 
 
Stellvertretung Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 1 
NN 
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck wählt mit 21 Ja-Stimmen und einer Enthaltung den Vorgeschlagenen. 
 
Prof Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff gratuliert allen Gewählten und bittet die Senator*innen um Nominierungen 
von Personen für die noch offenen Plätze, d.h.: Jede*r Senator*in ist Multiplikator*in seine/ihre Statusgruppe und kann 
die Plätze der Statusgruppe bewerben (bspw. Über das Intranet, Konventssitzungen, …) Die offenen Plätze sind immer 
dem Protokoll der Senatssitzung zu entnehmen.  
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TOP 5 Einführung Bachelorstudiengang Allgemeine Elektrotechnik für Internationals 
Prof. Dr. Gunnar Schmidt erläutert das Konzept des Studiengangs. 
Um das Studium des Bachelorstudiengangs Allgemeine Elektrotechnik für internationale Zielgruppen attraktiv und 
erreichbar zu machen, ohne das grundsätzliche Profil zu verändern, soll eine bilinguale Variante des Studiengangs mit 
integrierter Sprachenausbildung als eigener Studiengang Allgemeine Elektrotechnik für Internationals eingeführt werden.  
Studierende mit deutscher Sprachkompetenz auf B1-Niveau sollen für diesen Studiengang zugelassen werden und ihre 
Sprachkompetenz im Laufe des Studiums auf C1-Niveau ausbauen.  
Die Pflichtveranstaltungen werden bilingual (Englisch/Deutsch) angeboten – mit Unterstützung durch KI-Tools, um die 
Studierbarkeit zu gewährleisten.  
In der Umsetzung befindet sich derzeit die KIS KI-Plattform, welche sowohl für Studierende als auch für Lehrende 
innovative Möglichkeiten für die Übersetzung, Medienproduktion und Lernunterstützung bietet:  
● KI-Werkzeuge für Dozierende: Dokumente übersetzen, Vorlesungen vertonen, automatische Screencasts erzeugen  
● KI-Lernassistent für Studierende: Arbeitsräume mit eigenen Quellen, Chat, Mindmaps, Karteikarten, Quiz, Stundenplan, 
Sprachtraining  
Geplant ist der Studiengangstart im WiSe 2028/29. 
Die Variante des Studiengangs Allgemeine Elektrotechnik für Internationals soll zulassungsbeschränkt sein. Da eine 
Zulassungsbeschränkung nur für Studiengänge und nicht für einzelne Studienrichtungen festgelegt werden kann, wird die 
Umsetzung des Vorhabens in einer Variante des bestehenden Studiengangs Allgemeine Elektrotechnik als eigener 
Studiengang angestrebt.  
Die Einführung des Studiengangs Allgemeine Elektrotechnik für Internationals muss im Kontext des gesamten 
Studiengangsportfolios der elektrotechnischen Studiengänge an der TH Lübeck betrachtet werden. Da sich alle 
Studiengänge aus einem Pool vorhandener Module zusammensetzen, kann auch die Einführung des Studiengangs 
Allgemeine Elektrotechnik für Internationals weitestgehend kostenneutral realisiert werden. 
Für die Berechnung der Kapazität soll zunächst eine Abschätzung der Studierendenzahl erfolgen. Da sich der Studiengang 
Allgemeine Elektrotechnik für Internationals direkt aus dem bestehenden Studiengang Allgemeine Elektrotechnik ableitet 
und darüber hinaus die einzelnen Module auch in den weiteren elektrotechnischen Studiengängen verwendet werden, 
berücksichtigt die Kapazitätsberechnung die jeweiligen Studierendenzahlen pro Modul aller Studiengänge. 
Für die technischen Module kann die Einführung des Studiengangs Allgemeine Elektrotechnik für Internationals 
weitestgehend kostenneutral, d.h. ohne einen wesentlichen Anstieg der notwendigen Kapazität realisiert werden. 
Zusätzliche Aufwände entstehen durch die notwendigen zusätzlichen Übungs- und Praktikumsgruppen aufgrund des 
Anstiegs der aufgenommenen Studierenden. Alle anderen Veranstaltungsformen werden zusammen mit Studierenden 
der bestehenden Studiengänge durchgeführt.  
Zusätzliche Lehrkapazität entsteht durch die im Curriculum eingebetteten Sprachmodule, die als Pflichtveranstaltung Teil 
des Qualifikationsprofiles sind. Diese Besonderheit ist ein wesentlicher Teil dieses Studiengangs, insbesondere um direkt 
die gewünschte Zielgruppe anzusprechen. Diese zusätzlich notwendige Lehrkapazität wird durch das Sprachenzentrum 
der TH Lübeck bereitgestellt. 
Das Präsidium hat die Einführung am 01.06.2026 einstimmig befürwortet. 
 
Fragen des Senats zu 

• Qualität des Studiums mit Blick auf die Elektrotechnikanteile hinsichtlich der Modulersetzung durch 
Sprachmodule 

• Sprache der Abschlussprüfung 
• Sicherstellung, dass ausschließlich die vorgesehene Zielgruppe sich einschreiben kann/darf 
• Sprachniveau Englisch und Deutsch 
• CN-Wert-Berechnung (tatsächlicher Aufwand abgebildet) 

werden beantwortet. 
 
Aus dem Senat kommen folgende Hinweise: 
Mit dem Konzept des Studiengangs wird auch deutlich gemacht, dass die Reduktion von Fachmodulen zum Vorteil der 
Vermittlung von nicht-fachlichen Kompetenzen eine strategisch-inhaltliche Präferenz der TH ist, die der Senat positiv 
beurteilt. Dieses Ziel müsste dann auch für zukünftige Studiengänge gelten bzw. in die Diskussion eingebracht werden, 
wenn es z.B. um die Fragen von Mobilitätsfenstern oder die Bereitstellung von Modulen für Schlüsselqualifikationen in 
Studienprogrammen geht.  
Der Name des Studiengangs solle noch überdacht werden, der Begriff „Internationals“ sei nicht gängig und eindeutig. 
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Prof. Dr. Karen Cabos ordnet den neuen Studiengang noch einmal ein: Durch das Projekts KIS stehen Mittel zur 
Verfügung, die an die Einführung des Studiengangs gebunden sind. Das Projekt (die Förderlinie) ist äußerst innovativ und 
ermöglicht der TH Lübeck große Chancen, auch den Bereich Lehre innovativ voranzubringen. Die Module, die im Rahmen 
des Studiengangs entwickelt werden, sind ein Riesengewinn für die Hochschule insgesamt.  
 
Der Senat der Technischen Hochschule Lübeck nimmt einstimmig positiv Stellung zur Einführung des 
Bachelorstudiengangs mit dem Arbeitstitel Allgemeine Elektrotechnik für Internationals. 
 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff unterbricht die Sitzung von 16:18 – 16:33 Uhr. 
TOP 6 Änderung von Studien- und Prüfungsordnungen 
Die Tagesordnungspunkte 6.1 und 6.2 werden zusammengefasst: 
6.1 Änderungen von Studien- und Prüfungsordnungen  

Fachbereich Bauwesen       34-2026 
• SPO 2022 Masterstudiengang Architektur 
 

6.2 Änderungen von Studien- und Prüfungsordnungen 
Fachbereich Elektrotechnik und Informatik     35-2026 
• 5. Änderung SPO 2019 Bachelorstudiengang Informatik/ Softwaretechnik 
• 1. Änderung SPO 2024 Bachelorstudiengang Informatik/ Softwaretechnik 
• 9. Änderung SPO 2020 Bachelorstudiengang Informationstechnologie und Design 
• 4. Änderung SPO 2024 Bachelorstudiengang Informationstechnologie und Design 
• 6. Änderung SPO 2020 Masterstudiengang Informatik/ Softwaretechnik für verteilte Systeme 
• 1. Änderung SPO 2024 Masterstudiengang Informatik 

 
Der Senat der Technischen Hochschule nimmt einstimmig positiv Stellung zu den ihm vorgelegten Satzungen. 
 
TOP 7 Änderung der Einschreibordnung 
Hintergrundinformationen 
Prof. Dr. Jochen Abke berichtet dem Senat über die Änderung der Einschreibordnung und stellt den größten Punkt der 
erforderlichen Änderung vor. 
Die in der Einschreibordnung aufgeführten „Studierendengruppen“ (Studierende, Gaststudierende und Doktorand*innen) 
müssen nachgeschärft werden, um alle Zielgruppen korrekt einzuordnen und aufzuführen. 
 
Definition der Studierenden: 
Nach HSG gibt es lediglich eine Definition: Studierende, die einen Abschluss erreichen möchten. 
Studierende, die an mehreren Hochschulen studieren und gemeinsame Abschlüsse bekommen oder Studierende aus 
gemeinsamen Studiengängen sollen zukünftig an beiden Hochschulen eingeschrieben werden. 
 
Definition der Gaststudierenden:  
Das HSG definiert, dass die Hochschule in der Einschreibordnung die Rechtsstellung und die Voraussetzungen für eine 
Aufnahme als Gaststudierende*r regelt. 
Hier gibt es in der Praxis neue Gruppen von Gaststudierenden: 
Orientierungsstudierende, Weiterbildungsstudierende und Zusatzstudierende. 
 
Definition der Promovierenden: 
Das HSG spricht hier von Doktorand*innen, es stellt sich die Frage, ob die TH Lübeck in der Einschreibordnung diesen 
Begriff übernehmen solle (anstelle von Promovierenden).  
 
Ziel ist es, hierdurch klarzuziehen, wann ein Studierender eingeschrieben und landesseitig als Studierender gezählt wird. 
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Fragen des Senats zu: 
• Welche Statusgruppen zahlen auf das Projekt 5.000 ein 
• Wo sind Doktorand*innen eingeschrieben (Regelung aus dem Promotionskolleg) 
• Berücksichtigung von Austauschstudierenden (kurzer Aufenthalt ohne Abschluss) 
• Einschreibepflicht/-möglichkeit von Doktorand*innen an der THL 

 
Aus dem Senat kommt der Hinweis, dass zu prüfen sei, ob ein „Promotionsstudiengang“ tatsächlich akkreditiert werden 
müsse, da die gesetzliche Akkreditierungspflicht sich auf Bachelor- und Masterstudiengänge beschränke. 
 
Im Wintersemester wird dem Senat die Änderungsfassung der Einschreibordnung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Angestrebt ist eine In-Kraft-Setzung zum Sommersemester 2027. 
 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff stellt die Nichtöffentlichkeit her. 
 
Nichtöffentlich 
 
TOP 8 Berufung 
Kennziffer 413 
 
TOP 9 Berufung  
Kennziffer 414 
 
TOP 10 Berufung 
Kennziffer 407 
 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff stellt die Öffentlichkeit her. 
Öffentlich 
 
TOP 11  Verschiedenes 
Verabschiedung Marianne Löhndorf 
Prof. Dr. Stefan-Bartels-von Mensenkampff verabschiedet Marianne Löhndorf aus dem Amt der stellvertretenden 
Senatsvorsitzenden. Er dankt ihr für die tolle Zusammenarbeit. Der Senat schließt sich dem Dank an. 
 
Rahmenterminpläne 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff bittet bei der Erstellung der Rahmenterminpläne um Berücksichtigung der 
durch Feiertage und andere Gründe ausfallenden Vorlesungstage bei der Festlegung der vorlesungsfreien Zeit. Durch 
Verblockung von Veranstaltung seien in einigen Fällen gerade diese Verblockungstage mehrfach von Ausfall betroffen. Bei 
der Planung der vorlesungsfreien Zeiten solle berücksichtigt werden, dass nicht bestimmte Tage wegfallen, denn „gute 
Lehre ist unser Fundament“. 
 
Diversitätssstrategie 
Dr. Muriel Helbig teilt mit, dass die Diversitätsstrategie Ende dieses Jahres dem Senat vorgelegt werden wird. 
 
Sommerfest 
Dr. Daphne Reim und Prof. Dr. Sigrid Schuldei erinnern an das morgige Sommerfest und laden alle, die sich noch nicht 
angemeldet haben, herzlich zur Teilnahme ein.  
 
Es ergeben sich keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Prof. Dr. Stefan Bartels-von Mensenkampff schließt die Sitzung mit dem Dank an alle Teilnehmenden und wünscht eine 
gute vorlesungsarme Zeit. 
 
gez. Prof. Dr. S. Bartels-von Mensenkampff     gez. M. Vogt 
Vorsitzender        Protokollführerin 
 


